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Filmprogramm

Open-Air-Kino im Garten des «Löwen», Sommeri:

La isla minima – spanischer Kriminalthriller 
Freitag, 18. August, um 21.00 Uhr; von Alberto Rodri-
guez mit Raul Arévalo, Javier Gutierrez, Antonio de la 
Torre
Spanien 2014 | Originalversion mit Untertiteln | ab 16 
Jahren | 105 Minuten

Kiki – Leidenschaftlich Spanisch
Samstag, 19. August, um 21.00 Uhr; von Paco Leon 
mit Natalia de Molina, Anna Katz, Belen Cuesta
Spanien 2016 | Originalversion mit Untertiteln | ab 16 
Jahren | 102 Minuten 

mehr unter: www.loewenarena.ch

Saisonstart im September

Dunkirk – die Evakuierung am Strand
von Dünkirchen

Freitag, 1. September, Samstag, 9. September, je-
weils um 20.15 Uhr; von Christopher Nolan mit Tom 
Hardy, Cillian Murphy, Mark Rylance
USA 2017 | Deutsch | ab 12 Jahren | 107 Minuten

Gifted – ein begabtes, normales Mädchen
Samstag, 2. September, Mittwoch, 6. September, 
jeweils um 20.15 Uhr; von Marc Webb mit Chris Evans, 
Jenny Slate, Mckenna Grace, Octavia Spencer
USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10 
Jahren | 102 Minuten

Allianz-Tag des Kinos – Grosse Emotionen
auf grosser Leinwand

Sonntag, 3. September, um 11.00, 14.30 und 17.30 Uhr. 
Haben Sie Lust auf Spannung, Emotionen, Abenteu-
er und jede Menge neuer Eindrücke? Kommen Sie ins 
«Roxy» und geniessen Sie all das auf der Grosslein-
wand. Nehmen Sie Ihre Familie an die Hand, treffen Sie 
sich mit Freunden oder verabreden Sie sich zu einem 
romantischen Date. An diesem erlebnisreichen, cineas-
tischen Tag kostet der Eintritt pro Film nur 5 Franken. 
Das «Roxy» und über 250 Kinos in der Schweiz und in 
Liechtenstein machen am Tag des Kinos mit. 
www.allianz-tagdeskinos.ch

Das Film-Programm 
11.00 Uhr:  «Final Portrait» – ein Einblick in den Schaf-

fensprozess von Giacometti

14.30 Uhr: «Bigfoot Junior – Adam findet seinen Vater»

17.30 Uhr: «Ce qui nous lie – der Wein und der Wind»

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

«Appenzeller Space Schöttl» hebt ab
Am letzten Samstag fand auf dem Hof der Fami-
lie Holzer die Premiere des Kulturklubs «Wan-
derbühne Egnach» statt.

Der erste Anlass des Kulturklubs ist Ver-
gangenheit. Bei angenehmen Temperatu-
ren fand sich am vergangenen Samstag eine 
stattliche Anzahl Besucher auf dem Hof der 
Familie Holzer in Balgen ein.
Viktor Gschwend begrüsste die Anwesen-
den, stellte die Initianten und den Kul-
turklub vor und erläuterte, wie alles begann 
und wie es sich entwickelt hat. 
Dann war die Bühne frei für Alois Wyss, 
Gantrufer aus der Innerschweiz. Auf eine 
humorvolle Art brachte er die Gönnerstühle 
an die Frau und den Mann. Die ersteigerten 
Stühle werden nun mit dem Namen ange-
schrieben, und stehen dann an jedem Anlass 
für die jeweiligen Gönner bereit.
Nach der Gant wurden die Anwesenden ku-

linarisch aus der Pfanne verwöhnt. Danach 
folgte das Konzert der Appenzeller Space 
Schöttl.
Virtuos improvisierten Töbi Tobler auf dem 
Hackbrett und Ficht Tanner an der Bassgei-
ge. Appenzeller Volksmusik vermischte sich 
mit neuzeitlichen Klängen.
Zwei völlig verschiedene Stilrichtungen – ein 
einzigartiger Sound.
Der nächste Anlass, eine Lesung des Kri-
miautors Ulrich Knellwolf, findet am 21. 
 November in der Zigerlihütte Egnach statt.
Weitere Informationen zum Klub, zum Pro-
gramm und zu den Initianten finden Sie auf 
unserer Website wanderbühne.ch.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Gäs-
ten für ihre Unterstützung.  

Für den Kulturklub, Viktor Gschwend

Leserbrief

Neuer Verfassungsartikel zur Ernährungssicherheit
Ich stimme für den neuen Verfassungsartikel zur 
Ernährungssicherheit, weil 
• damit ein umfassendes Konzept für die Ernäh-

rungssicherheit garantiert wird und sämtliche 
Stufen der Lebensmittelkette – vom Feld bis auf 
den Teller – berücksichtigt werden.

• sowohl eine Ausrichtung auf den Markt und die 
Konsumentenbedürfnisse als auch ein Bekennt-

nis zum Kulturland, Naturschutz und zum scho-
nenden Umgang mit Lebensmitteln verankert 
werden.

• der internationale Handel mit Lebensmitteln 
aus fairer und nachhaltiger Produktion gefördert 
wird.  

Stephan Tobler, Fraktionspräsident SVP Thurgau


